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70 Jahre

	■ Iris Hartlage-Stewes
Vorsitzende Richterin am OLG i.R. 
Oldenburg

	■ Renate Wagner
Richterin am ArbG i.R. 
Klein Trebbow/Neustrelitz

	■ Renate Perleberg-Kölbel
Rechtsanwältin/Mediatorin 
Hannover

	■ Prof. Dr. jur. Brunhilde Steckler
Professorin 
Bielefeld

75 Jahre

	■ Sabine Weitbrecht 
Richterin am OLG 
Lenningen

	■ Dipl.-Volkw. Monika Schmitt-Schorr
Studiendirektorin 
Wendel

	■ Dipl.-Ök. Marianne Weg
Freie Wissenschaftlerin 
Wiesbaden

80 Jahre

	■ Marianne Landvogt
Richterin am LG i.R. 
Bonn

85 Jahre

	■ Dr. Heidi Lambert-Lang
Richterin am BGH i.R. 
Zweibrücken

Geburtstage
(Dezember 2021 – Februar 2022)

	■ Margarete Vogel-Firnhaber
Richterin am SG i.R.
Stuttgart

	■ Hilde Trebesch
Ministerialdirigentin a.D.
Berlin

	■ Susanne Reeker
Ministerialrätin
Potsdam

	■ Dr. Ingeborg Schwarz
Verwaltungsdirektorin 
Dortmund

Verstorben
(Dezember 2021 – Februar 2022)

djb connect geht in die nächste Runde: Werden Sie Mentorin!
Seit 2020 haben über 800 Frauen an unserem Mentoring-Programm djb connect teilgenommen. Werden auch Sie Teil des Programms und 
unterstützen Sie ein djb-Mitglied auf ihrem Ausbildungs- oder Berufsweg!
Im Sommer 2022 wird die Anmeldung für den Durchgang 2022/23 geöffnet. Schon jetzt möchten wir Sie herzlich zur digitalen Info-Veranstaltung 
für potenzielle Mentorinnen am 4. Juli 2022 um 20.00 Uhr einladen. Weitere Infos erhalten Sie rechtzeitig im Newsletter und auf unserer Home-
page. Fragen zu djb connect beantworten Ihnen gerne die Beisitzerinnen Kerstin Geppert und Farnaz Nasiriamini unter beisitzerinnen@djb.de. 

Projektkooperation mit der Deutsch-Afghanischen FreundschaftsGesellschaft e.V. Baaham zur 
Unterstützung afghanischer Juristinnen
Nach der Machtübernahme der Taliban im August 2021 ist der systematische Abbau von Frauenrechten und rechtsstaatlichen Strukturen die erschre-
ckende Realität in Afghanistan. Ehemalige Richterinnen, Staatsanwältinnen und Anwältinnen sind in akuter Lebensgefahr. Gemeinsam mit der Inter-
nationalen Richterinnenvereinigung, der Deutsch-Afghanischen FreundschaftsGesellschaft e.V. Baaham und weiteren Organisationen setzt sich der 
Deutsche Juristinnenbund e.V. für die humanitäre Aufnahme der betroffenen Frauen und ihrer Familien in Deutschland ein. Das Projekt startete im 
Januar 2022 und ist zunächst auf zwei Jahre angelegt. Unterstützt werden können Frauen, die in Afghanistan als Richterin, Staatsanwältin oder An-
wältin vor der Machtübernahme der Taliban tätig waren. Es können zweckgebundene Spenden u.a. für die Übernahme der Reisekosten und Unter-
stützung bei der Rechtsberatung auf das Konto der Deutsch-Afghanischen FreundschaftsGesellschaft e.V. Baaham abgegeben werden.

Spendenkonto
Deutsch-Afghanische FreundschaftsGesellschaft e.V. Baaham
IBAN: DE71 1001 0010 0787 1911 34
BIC: PBNKDEFF
Kontonummer: 787 191 134
Bankleitzahl: 100 100 10
Verwendungszweck: Unterstützung Afghanischer Juristinnen
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